
FLIGHT-BRIEFING 1st Glory Wings

OPERATION „MIGHTY OAKS“



Welcome!

Mission-Order

-VIP Escort-

„MIGHTY OAKS“



Unterdessen nehmen die Spannungen auf der
koreanischen Halbinsel weiter zu!

Als Nordkoreas Staatschef Kim Jong-un einen
Raketenangriff auf die Insel Guam (ein US-
amerikanisches Territorium) androhte und eine
Rakete über Japan hinausschoss, spitzte sich die
Situation weiter zu. Nordkorea entwickelt bereits seit
über 30 Jahren ein Nuklearprogramm, das sich trotz
Warnungen aus den USA und anderen Ländern sogar
beschleunigt hat.

DIPLOMATIE

Nordkorea wirft Biden feindliche Haltung vor

Der amerikanische Präsident Joe Biden setzt im Umgang mit Nordkorea auf Diplomatie und Abschreckung. 
Details seiner Politik sind noch unklar. PJÖNGJANG sieht in Bidens Rede jedoch einen Beleg für Fein-
seligkeiten. 

UIJU

SEOUL

TOKIO

Im Rahmen vertrauensbildender Maßnahmen besucht
zurzeit der neue US-Außenminister Antony Blinken,
zusammen mit einer ranghohen Delegation, Ostasien.
Stationen auf seiner Reise sind PEKING, SEOUL und
TOKIO.
Nach ausführlichen Beratungen mit seinem
chinesischen Amtskollegen Wang Ji, ist die US-
Deputation jetzt auf dem Weg nach SEOUL/ROK. Dort
sind u.a. Gespräche mit dem südkoreanischen
Generalstabschef zur aktuellen Lage vorgesehen!

Die Demokratische Volksrepublik Korea (DPRK) hat am Donnerstag Gesprächen mit den USA eine klare Absage
erteilt, solange diese ihre »feindselige Politik« gegen Pjöngjang fortsetzen. Bislang hatte die Regierung in Pjöngjang
zu den indirekten Kontaktversuchen von US-Präsident Joseph Biden, der seit dem 20. Januar im Amt ist, nur
geschwiegen.

Flugweg US-Delegation



ROSTER

OP „Mighty Oaks“ , Actual: 141800Zmay21

AUFTRAG

Gentlemen!

Zunehmende Spannungen zwischen Nordkorea und seinen Nachbarstaaten rufen das Militär auf den Plan,
erhöhte Wachsamkeit ist gefordert - „Show of Force“!

1st GW, nach einem Trainingsflug zurzeit auf der SEOUL AFB, richtet sich auf einen Escort-Auftrag ein! Ein
„Long Run“ ist angesagt!

Ziel muss es sein, die beiden Politikermaschinen vom Typ Boeing 707-300 sicher nach SEOUL zu
eskortieren. Dies über ein Westrecke von 600 nm hinweg, durchgehend in der Bedrohungsreichweite von
DPRK-Jagdflugzeugen und SAM-Systemen. Zur Info, der Flug muss die gefährliche Route entlang der
nordkoreanischen Westküste nehmen, zwingt doch ein Schlechtwettergebiet über Gelben Meer zu diesem
Weg. Ein direkter Überflug über DPRK-Hoheitsgebiet wurde verweigert.

Bisher ist die Lage noch ruhig, kleine Zwischenfälle in den Grenzgebieten sowie im Gelben Meer zeigen
aber eine zunehmende Aggressivität der nordkoreanischen Einheiten, ein Eskalation der Lage droht.

Gentlemen, unsere Abordnung muss sicher bis zur südkoreanischen Hauptstadt gebracht werden!
Ergänzend dazu stellen wir den HAVCAP für unsere Support-Teile im Südteil der AOR!

Deckname der Operation: „Mighty Oaks“

Tag der Durchführung: 180450LTmay21



WP DESC Comments

1 SEOUL AB Both Rwys are active!

2 ENKAS TACAN-Approach

3 WONKOI FIX TACAN-Approach

4 CHAMP FIX Rendezvous Package!

5 NAV

6 UIJU AB/PRC MUD-10! Do not enter!

7 NAV

8 NAV Feet wet!

9 IAF OSCAR Start Radar-Approach

10 OSAN B Homeplate

11 KIMPO AB Alternate

Flight-Information

Package: 1976 Escort 
TO: SEOUL AB: 04:55LT
ARR: OSAN AB approx. 06:30LT
DIST: approx. 660 nm!

Weather Forecast:
FAIR, 12°C, SCT, WHT, Cloud Base: 5.000 ft AGL,, 
No HAZARD, NOSIG
Wind: 280°, 10 - 15 kts
Sunrise: 05:32LT

Support by:
Magic3 (AWACS)
Copper6 (Tanker KC-10)
Texaco 7 (Tanker KC-135E) = only Backup!

Threat-Analysis:
- West Coast: DPRK SA-2/3/4/5
- Air-Threats: KWAIL AB= MiG-29A, OCHON

AB= MiG-23, PANGHYON AB= MiG-21 
- Speedboats, Frigate, Destroyer: nearby West Coast
- Heads up: PRC-Escort (China) South of UIJU!

BINGO-Fuel: by Lead
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Rendezvous „Oaks“

UIJU



Allgemeine Infos über den Nordkorea-Konflikt

Der Nordkorea-Konflikt beruht auf den Entwicklungen des 20. Jahrhunderts. Nach dem Ende des Zweiten 
Weltkrieges wurde das zuvor von den Japanern besetzte Korea entlang des 38. Breitengrades in eine 
sowjetische Besatzungszone im Norden und eine US-amerikanische Besatzungszone im Süden aufgeteilt. 
1950 kam es, als nordkoreanische Truppen versuchten, den Süden zu erobern, zum Koreakrieg. Sie wurden 
jedoch von den südkoreanischen Truppen und ihren wesentlichen Verbündeten zurückgedrängt. 

Während Südkorea zu einem hochmodernen westlich orientierten Staat wurde, entwickelte sich Nordkorea 
zu einer kommunistisch-stalinistischen Diktatur unter Kim Il-sung, der sich zum „großen Führer“ ausriefen 
ließ. Ihm folgten nach seinem Tod sein Sohn Kim Jong-il und sein Enkel, der heutige Herrscher Kim Jong-un. 
Seit dem Zerfall der Sowjetunion gilt China als letzter verbliebener Verbündeter Nordkoreas.

Das Atomprogramm Nordkoreas

Trotz internationaler Sanktionen trieb Kim Jong-un das Atomwaffenprogramm Nordkoreas an und führte 
2013 mehrfache Atomtests durch. Südkorea und die verbündeten USA absolvierten daraufhin gemeinsame 
Manöver und die USA verstärkten ihre Raketenabwehrstationen im Pazifik. Für kurze Zeit zeichnete sich 
eine Entspannung ab, ehe sich der Nordkorea-Konflikt zuletzt wieder zuspitzte. Dazu trug nicht zuletzt der 
verbale Schlagabtausch zwischen Kim Jong-un und Donald Trump bei, die einander mit „unvermeidlichen“ 
Raketenangriffen drohten. Eine Schlüsselrolle für die weitere Entwicklung des Konfliktes wird China 
zugesprochen, das Nordkorea zuletzt immer häufiger die Unterstützung versagte.

Derzeit befindet sich die US-Regierung gemeinsam mit Südkorea und weiteren Verbündeten in einem
Aushandlungsprozess über eine neue Nordkorea-Politik. Die umfassende Überprüfung der bisherigen
Strategie sowie perspektivische weitere Optionen sei fast abgeschlossen, sagte ein ranghoher
Regierungsbeamter.



Südkoreanische Soldaten in der entmilitarisierten Zone. 






